
DEZEMBER 
2022

Änderungen vorbehalten
*Ermäßigungen verfügbar

Bitte fragen Sie bei ausverkauften Vorstellungen an der 
Theaterkasse nach Rückläufern oder Restkarten.

DEZEMBER
01

DONNERSTAG
10:00 Uhr

Peterchens Mondfahrt                               SCHULVORSTELLUNG

Eine Weltraummission für Abenteurer ab 5 Jahren 
von Kim Langner und Axel Weidemann

GROSSES HAUS             
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 8,00 €

02
FREITAG

19:30 Uhr

Kreisler singt Kreisler                         
Sandra Kreisler singt unbekannte Chansons von Georg Kreisler
GMD Jochem Hochstenbach, Klavier

EUROPÄISCHE            
KUNSTAKADEMIE      
Freier Verkauf 
Eintritt: 22,00 € | erm. 13,00 €

03
SAMSTAG
16:00 Uhr

Theatercafé
Wir stellen Ihnen Die Comedian Harmonists und 
Nichts, was uns passiert vor.

FOYER       
Eintritt frei

03
SAMSTAG
19:30 Uhr

Wagners Traum
Ballett von Roberto Scafati mit Musik von Richard Wagner
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf
Eintritt: ab 16,50 €*
Abo Musiktheater Samstag / 
Wochenende Blau

04
SONNTAG
11:00 Uhr

1. Familienkonzert – Der Ohrwurm 
Mit dem Philharmonischen Orchester der Stadt Trier sowie 
Mitgliedern des Tanzensembles | Dirigent: Wouter Padberg

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: 10,00 € | erm. 7,00 €
Familien-Wahlabo

04
SONNTAG
18:00 Uhr

Untergang                                      URAUFFÜHRUNG      
Stückentwicklung von Thomas Dannemann
mit Publikumsgespräch im Anschluss an die Vorstellung

EUROPÄISCHE            
KUNSTAKADEMIE      
Freier Verkauf 
Eintritt: 22,00 € | erm. 13,00 €

06
DIENSTAG
11:00 Uhr

Tosca! – aber was ist das eigentlich?
Wir stellen gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern der 
Kurfürst-Balduin-Realschule Plus Trier unsere Produktion Tosca vor

FOYER       
Eintritt frei

07
MITTWOCH

19:30 Uhr

Untergang                     URAUFFÜHRUNG | LETZTE VORSTELLUNG      
Stückentwicklung von Thomas Dannemann
mit Publikumsgespräch im Anschluss an die Vorstellung

EUROPÄISCHE            
KUNSTAKADEMIE     
Freier Verkauf 
Eintritt: 22,00 € | erm. 13,00 €
Abo Schauspiel Mittwoch

09
FREITAG

11:00 Uhr

Peterchens Mondfahrt                               SCHULVORSTELLUNG

Eine Weltraummission für Abenteurer ab 5 Jahren 
von Kim Langner und Axel Weidemann

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 8,00 €

09
FREITAG

19:30 Uhr

Tosca                                              
Oper in drei Akten von Giacomo Puccini
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 20,50 €*
Abo Musiktheater Freitag / 
Wochenende Rot

10
SAMSTAG
19:30 Uhr

Der gute Mensch von Sezuan             
Parabelstück von Bertolt Brecht | Musik von Paul Dessau
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 16,50 €*

11
SONNTAG
16:00 Uhr

Peterchens Mondfahrt                             

Eine Weltraummission für Abenteurer ab 5 Jahren 
von Kim Langner und Axel Weidemann

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 9,00 €*

11
SONNTAG
18:00 Uhr

Weihnachtskonzert – We Wish You a Merry Christmas 
Mit dem Vor-, Kinder und Jugendchor des Theaters Trier und dem
Philharmonischen Orchester der Stadt Trier

EUROPAHALLE       
Freier Verkauf 
Eintritt: 9,00 € | erm. 5,50 €

15
DONNERSTAG

19:30 Uhr

Das kunstseidene Mädchen                GASTSPIEL      
Schauspiel nach dem Roman von Irmgard Keun

STADTHALLE BITBURG       
Verkauf über Ticket Regional
Eintritt: 16,00 €

15
DONNERSTAG

20:00 Uhr

3. Sinfoniekonzert – Zauber des Barock
Mit dem Philharmonisches Orchester der Stadt Trier
Sopran: Einat Aronstein | Dirigent: Bernhard Forck

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf
Eintritt: ab 20,50 €*
Abo Sinfoniekonzert

17
SAMSTAG
19:30 Uhr

Die Comedian Harmonists                  PREMIERE

Schauspiel mit Musik 
von Gottfried Greiffenhagen und Franz Wittenbrink

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 20,50 €*
Großes Premierenabo / 
Premiere Schauspiel

18
SONNTAG
18:00 Uhr

Der erste Mensch                                             GASTSPIEL

Die unglaubliche Geschichte einer Kindheit nach Albert Camus
mit Joachim Król und dem Orchestre du Soleil

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 16,50 €*

19
MONTAG
11:00 Uhr

Peterchens Mondfahrt                               SCHULVORSTELLUNG

Eine Weltraummission für Abenteurer ab 5 Jahren 
von Kim Langner und Axel Weidemann

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 8,00 €

20
DIENSTAG
10:00 Uhr

Peterchens Mondfahrt                               SCHULVORSTELLUNG

Eine Weltraummission für Abenteurer ab 5 Jahren 
von Kim Langner und Axel Weidemann

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 8,00 €

20
DIENSTAG
19:30 Uhr

Tosca                                              
Oper in drei Akten von Giacomo Puccini
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 16,50 €*
Abo Musiktheater Dienstag / 
Dienstag Grün

21
MITTWOCH

11:00 Uhr

Peterchens Mondfahrt                               SCHULVORSTELLUNG

Eine Weltraummission für Abenteurer ab 5 Jahren 
von Kim Langner und Axel Weidemann

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 8,00 €

21
MITTWOCH

19:30 Uhr

Wagners Traum
Ballett von Roberto Scafati mit Musik von Richard Wagner
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf
Eintritt: ab 10,50 €*
Abo Mittwoch Gelb

21
MITTWOCH

19:30 Uhr

Empfänger unbekannt            
Schauspiel von Kressmann Taylor

EUROPÄISCHE            
KUNSTAKADEMIE        
Freier Verkauf 
Eintritt: 22,00 € | erm. 13,00 €

23
FREITAG

19:30 Uhr

Die Comedian Harmonists        
Schauspiel mit Musik von G. Greiffenhagen und F. Wittenbrink
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 16,50 €*
Abo Schauspiel Freitag / 
Wochenende Rot

25
SONNTAG
19:30 Uhr

Tosca                                              
Oper in drei Akten von Giacomo Puccini
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 16,50 €*
Abo Wochenende Orange

26
MONTAG
16:00 Uhr

Peterchens Mondfahrt                               

Eine Weltraummission für Abenteurer ab 5 Jahren 
von Kim Langner und Axel Weidemann

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 8,00 €

31
SAMSTAG
19:00 Uhr

Die Comedian Harmonists        
Schauspiel mit Musik von G. Greiffenhagen und F. Wittenbrink
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 20,50 €*

JANUAR
01

SAMSTAG
15:00 & 

19:00 Uhr

Neujahrskonzert
Mit dem Philharmonischen Orchester der Stadt Trier
Dirigent: GMD Jochem Hochstenbach

GROSSES HAUS       
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 24,50 €*

04
MITTWOCH

19:30 Uhr

Nichts, was uns passiert                  PREMIERE

Roman von Bettina Wilpert | Erstaufführung der Theaterfassung 
von Lara Fritz und Philipp Matthias Müller

EUROPÄISCHE            
KUNSTAKADEMIE        
Freier Verkauf 
Eintritt: 22,00 € | erm. 13,00 €
Abo Schauspiel in der EKA

06
FREITAG

10:00 Uhr

Peterchens Mondfahrt                               SCHULVORSTELLUNG

Eine Weltraummission für Abenteurer ab 5 Jahren 
von Kim Langner und Axel Weidemann

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf 
Eintritt: ab 8,00 €

06
FREITAG

19:30 Uhr

Wagners Traum
Ballett von Roberto Scafati mit Musik von Richard Wagner
Einführung im Foyer, 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn

GROSSES HAUS              
Freier Verkauf
Eintritt: ab 16,50 €*

06
FREITAG

19:30 Uhr

Nichts, was uns passiert
Roman von Bettina Wilpert | Erstaufführung der Theaterfassung 
von Lara Fritz und Philipp Matthias Müller

EUROPÄISCHE            
KUNSTAKADEMIE        
Freier Verkauf 
Eintritt: 22,00 € | erm. 13,00 €

Theatercafé

Theater Trier
Am Augustinerhof 3 | 54290 Trier

Kartenservice und Abonnements
TEL. 0651 / 718 18 18
E-MAIL theaterkasse@trier.de

Montag-Freitag von 10:00-18:00 Uhr 
Samstag von 10:00-13:00 Uhr

Die Abendkasse ist eine Stunde vor
Vorstellungsbeginn geöffnet.

www.theater-trier.de
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Die Dramaturginnen und Dramaturgen unseres Hauses stellen Ihnen gemeinsam die Neu-
produktionen des Theaters vor – am Samstag, 3. Dezember, um 16 Uhr, in entspannter 
Atmosphäre bei Kaffee und Gebäck. Sie lernen die Mitwirkenden, die Regieteams und die 
Ideen hinter den Inszenierungen, Choreografien und musikalischen Interpretationen ken-
nen, sehen Ausschnitte und bekommen musikalische oder szenische Kostproben aus den 
Produktionen geboten. 

In der vierten Ausgabe des Theatercafés präsentieren wir Ihnen das Schauspiel mit Musik 
Die Comedian Harmonists. Ab 1928 legten sechs Freunde als A-capella-Gruppe eine 
steile Karriere in Deutschland hin. Doch als 1933 die Nationalsozialisten an die Macht 
kommen, droht das Karriereende ...
Auch die neue Produktion in der Europäischen Kunstakademie stellen wir Ihnen vor: 
Nichts, was uns passiert nach dem Roman von Bettina Wilpert. In der Erstaufführung der 
Theaterfassung von Lara Fritz und Philipp Matthias Müller geht es um eine vermeintliche 
Vergewaltigung und um die Folgen für die Betroffenen.
Gerne dürfen Sie, das Publikum, sich in die Gespräche einmischen – und all das fragen, 
was Sie seit jeher brennend interessiert hat. Sichern Sie sich also schnell Ihre kostenlosen 
Zählkarten an der Theaterkasse.

Von und für Schülerinnen 
und Schüler



SCHAUSPIEL

URAUFFÜHRUNG

TANZ

Untergang

Wagners Traum

Der erste Mensch
STÜCKENTWICKLUNG 
VON THOMAS DANNEMANN

Der Mensch läuft los. Angetrieben von einer inneren Unruhe, 
auf der Suche nach Macht, Frieden oder dem eigenen Glück 
scheint er dabei wieder und wieder in den nächsten Unter-
gang hineinzustolpern. Von der Antike bis in die Gegenwart 
lässt sich eine Spur der menschengemachten Verwüstung 
nachverfolgen. Und ist das ersehnte, mit Blut, Schweiß und 
Tränen erkämpfte Ziel einmal erreicht, lockt am Horizont 
bereits das nächste Unheil. Doch welche Mechanismen ver-
bergen sich hinter diesen wiederkehrenden Mustern, die 
sich gleich einem roten Faden durch das Labyrinth unserer 
Geschichte(n) zu ziehen scheinen? Was verrät uns die Welt 
von gestern über eine mögliche Welt von morgen?
In diesem Kaleidoskop der Untergänge changieren Figuren, 
Schauplätze und Handlungen zwischen persönlichen und 
monumentalen Momenten und rühren dabei immer wieder 
an unsere unmittelbare Gegenwart. Unter der drängenden 
Frage nach dem vermeintlich Unvermeidlichen rücken diese 
Konstellationen, Zeit und Raum überspannend, unsere Ver-
gangenheit wie Gegenwart in ein neues Licht. Sind wir dem 
Untergang geweiht?

BALLETT VON ROBERTO SCAFATI  
MIT MUSIK VON RICHARD WAGNER 

Richard Wagner widmet sein Leben und Schaffen dem 
Traum, ein neues Musiktheater zu entwickeln. Von visionä-
rer Kraft und unbändiger Energie getrieben, erschließt er 
neue Themen, schreibt und komponiert, konzipiert neuartige 
Theaterbauten und entwickelt dabei eine Festspielidee, die 
Gemeinschaft stiften soll – als Theater der Zukunft, für ein 
Publikum der Zukunft. 
In biografischen Szenen und atmosphärischen Bildern 
nähert sich Roberto Scafati mit seinem Ensemble dem 
Künstler und Phänomen Richard Wagner sowie seiner span-
nenden und spannungsreichen Zeit. Solistische Szenen wid-
men sich Wagners Beziehungen zu historischen Figuren: der 
Schauspielerin und Wagners Ehefrau Minna Planer, dem Kla-
viervirtuosen und Komponisten Franz Liszt, dem Dirigenten 
und Pianisten Hans von Bülow, dem Philosophen Friedrich 
Nietzsche, dem Mäzen Otto Wesendonck und seiner Frau  
Mathilde, die Wagners Muse war, sowie natürlich zu seiner 
zweiten Ehefrau Cosima, geborene Liszt, verheiratet mit 
Hans von Bülow, den sie für Richard Wagner verlässt.
In großen Ensembleszenen wird die Figur des Wagner flan-
kiert von einer Vielzahl Wagner-Doubles, die die Vielfalt, 
Dynamik und Widersprüchlichkeit seiner Persönlichkeit und  
Selbstinszenierung verkörpern. 
Rosa Ana Chanzá (Kostüme) und Yoko Seyama (Bühne) schaf-
fen eine bildgewaltige Ausstattung, unterstützt vom Lichtde-
sign von Andreas Rehfeld. Das Philharmonische Orchester 
der Stadt Trier unter Generalmusikdirektor Jochem Hoch-
stenbach begleitet das Ballett in Wagners Traum.  

DIE UNGLAUBLICHE GESCHICHTE EINER 
KINDHEIT nach Albert Camus 

Ist die Schule ein Ort, der einem den Blick auf das Leben öffnet?  
Ein junger Schüler, für den das Lernen ein wildes Abenteuer 
ist, bei dem ihm täglich neue Welten erschlossen werden? Der 
kleine Albert Camus hat das so erlebt. Moderne Bildungspoli-
tiker und Pädagogen müssen sich irritiert die Augen reiben, 
wenn sie seine Geschichte hören. In einem sensationellen 
erzählerischen Parforceritt entführt Joachim Król sein Publi-
kum in dieser emotionalen Theaterproduktion als Ich-Erzäh-
ler in eine Welt voller Armut, Lebensfreude und „natürlicher 
Schönheit“.

Die Musik des Orchestre du Soleil liefert den mitreißenden 
Soundtrack zu diesem hochaktuellen Stück über das „Aben-
teuer Bildung“, an dessen Ende ein Mann, der als Kind in einer 
Familie von Analphabeten aufwächst, mit dem Nobelpreis 
ausgezeichnet wird. Es ist die Kindheits-Geschichte des Lite-
raturnobelpreisträgers Albert Camus. In dessen autobiogra-
phischem Roman Der erste Mensch begibt sich der Protago-
nist auf die Suche nach seinem Vater, der im Ersten Weltkrieg 
gefallen ist und den er nie kennengelernt hat. Damit beginnt 
für den Erzähler eine Reise zurück in seine Kindheit.

Im Rahmen der Nationalen Dekade für Alphabetisierung und 
Grundbildung begleitet das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) mit regionalen Dekade-Partnern die 
Inszenierung Der erste Mensch.

Inszenierung & Raum: Thomas Dannemann | 
Dramaturgie: Philipp Matthias Müller | 
Musikalische Leitung: Manuel Krass | Kostüme: Yvonne Wallitzer |  
Mit: Luiza Braz Batista, Martin Geisen, Anne Kaftan, 
Manuel Krass, Philippe Thelen, Tamara Theisen

MUSIKTHEATER SCHAUSPIEL

Tosca Peterchens Mondfahrt
OPER IN DREI AKTEN  
VON GIACOMO PUCCINI 
Text von Giuseppe Giacosa und Luigi Illica 
in italienischer Sprache  
mit deutschen Übertiteln

Rom 1800. Die gefeierte Primadonna Tosca wird gegen ihren 
Willen in die politischen Wirren hineingezogen ...
Mit Tosca kehrt eine der populärsten Opern überhaupt nach 
Trier zurück. Das bühnenwirksame und intelligente Libretto 
sowie vor allem die spannungsgeladene, mitreißende Musik 
Puccinis ziehen das Publikum weltweit seit der Uraufführung 
vor 120 Jahren ungebrochen in den Bann.

EINE WELTRAUMMISSION  
FÜR ABENTEURER AB 5 JAHREN 
von Kim Langner und Axel Weidemann 
nach dem Märchen von Gerdt von Bassewitz

Peterchen und seine kleine neugierige Schwester Anni wol-
len einfach nicht schlafen. Kein Wunder! Die beiden haben 
unerwarteten Besuch: den ängstlichen Maikäfer Herr Sumse-
mann. Dieser braucht dringend die Hilfe der beiden Kinder. 
Vor einigen Jahrhunderten hat nämlich eine listige Schlange 
dem Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-Sumsemann sein sechstes Beinchen 
weggezaubert. Als Strafe wurde die böse Schlange von der
mächtigen Nachtfee auf den Mond verbannt. Doch aus Verse-
hen landete das sechste Bein gleich mit dort. Seit dieser Zeit 
haben alle Nachkommen der Familie Sumsemann nur noch 
fünf Beinchen. Dieser Fluch kann nur mit der Hilfe von zwei 
Kindern gebrochen werden, die mutig genug sind, mit dem 
Sumsemann zum Mond zu reisen und die gemeine Schlange 
zu besiegen. Die Weltraummission startet und unsere frisch 
gebackenen Astronauten müssen so manches Abenteuer 
bestehen. Sie treffen auf den wichtigen Sandmann, Frau 
Holle, die berühmte Nachtfee und mit etwas Glück lernen sie 
sogar den Weihnachtsmann persönlich kennen …

Inszenierung & Choreografie: Roberto Scafati | Libretto: Roberto 
Scafati und Eva Wagner | Musikalische Leitung: GMD Jochem  
Hochstenbach, Wouter Padberg | Bühne: Yoko Seyama | 
Kostüme: Rosa Ana Chanzá | Licht: Andreas Rehfeld | 
Dramaturgie: Eva Wagner |  
Mit: Beth Andrews, Francesco Aversano, Chiara Bonciani, Sofia 
Emanuela Cappelli, Peng Chen, Laura Evangelisti, Leonardo 
Germani, Daniel Moret Chanzá, Damien Nazabal, Morgan Perez, 
Beatrice Risiglione, Madeleine Salhany, Giorgio Strano, Madhav 
Davide Valmiki
Philharmonisches Orchester der Stadt Trier 

Inszenierung: Kim Langner, Axel Weidemann | 
Bühne: Dietmar Teßmann | Kostüme: Monika Seidl | 
Musik: Benedikt ter Braak |  
Musikalische Einstudierung: Angela Händel | 
Videoproduktion: Rebecca ter Braak | 
Dramaturgie: Lara Fritz | 
Mit: León Hänig, Michael Hiller, Marius Schneider, 
Prima Tharathep, Tamara Theisen, Barbara Ullmann, 
Stephan Vanecek, Kristina Willmaser

Der Ohrwurm
1. FAMILIENKONZERT WEIHNACHTSKONZERT

3. SINFONIEKONZERT

Was sind Felsenspringer, Fangschrecken, Zweiflügler und 
 Zikaden? Insekten! Ob winzig, eklig oder wunderschön: Alle 
Insekten sind wichtig für unsere Erde. Aber viele Insekten sind 
in Gefahr. Was können wir machen, um sie zu schützen?

Dieses Konzert ist eine Ode an Musik, Tanz und  Insekten. Tän-
zerinnen und Tänzer aus dem Tanzensemble des  Theaters Trier 
tanzen unter anderem zu der spannenden Musik The Wasps des 
englischen Komponisten Ralph Vaughan Williams.

SCHAUSPIEL TANZPREMIERE 

17.12.2022

GROSSES HAUS 

19:30 Uhr

PREMIERE 

12.12.2022

Die Comedian 
   Harmonists

  Frida 
und das Wut

SCHAUSPIEL MIT MUSIK 
VON GOTTFRIED GREIFFENHAGEN UND 
FRANZ WITTENBRINK

Fasziniert von der amerikanischen a cappella-Formation  
The Revelers beschließt der Schauspielschüler Harry 
 Frommermann 1927 in Berlin ein ähnliches Ensemble auf 
die Beine zu stellen. Dank einer Zeitungsannonce im Berli-
ner Lokalanzeiger machen sich über 70 Kandidaten auf den 
Weg in Frommermanns Wohnung. Einige Monate später hat 
er ein schlagkräftiges Sextett beisammen, das schnell zu 
einem Begriff in ganz Deutschland wird: Robert Biberti, Ari 
 Leschnikoff, Roman Cycowski, Erich Collin und Harry From-
mermann werden die Comedian Harmonists. Gemeinsam 
mit dem Pianisten Erwin Bootz scheint ihre Karriere anfangs 
nur eine Richtung zu kennen. Doch auf den sagenhaften Auf-
stieg der Gruppe, der in einem Auftritt in der Berliner Phil-
harmonie gipfelt, folgt das tragische Ende …

Veronika, der Lenz ist da, Mein kleiner grüner Kaktus und 
viele weitere unvergessliche Evergreens der Gruppe sind 
bis heute bekannt und beliebt. Doch diejenigen, die sie 
bekannt gemacht haben, kennen nur wenige. Das Schauspiel 
mit Musik orientiert sich an historisch verbürgten Szenen, 
wie den aufreibenden und langen Proben der Gruppe, dem 
schnellen Aufstieg und dem tiefen Fall der sechs Freunde. Es 
ist aber auch eine Begegnung mit sechs unterschiedlichen, 
starken Persönlichkeiten und vor allem mit zeitlosen Klassi-
kern der Musikgeschichte im Kontext der Roaring Twenties 
und dem Erstarken des Nationalsozialismus.

TANZTHEATER NACH DEM KINDERBUCH 
VON MIA GRAU 
FÜR KINDER AB 4 JAHREN

Frida hat ein Wut. Das ist einfach da und spielt sich immer 
wieder in den Vordergrund:  ungestüm, laut, explosiv – und 
wenn es Frida endlich gelingt, ihr Wut wegzudrängen, ist 
wieder was kaputt oder einer weint. Frida will das Wut los-
werden! Und selbst bestimmen. Aber wie? Und was kommt 
dann? Vielleicht ist Wut ja auch manchmal von Vorteil?
 
Mia Graus Kinderbuch erzählt in Reimen davon, wie ein 
Kind seine Wut kennenlernt und sich schließlich nach eini-
gem Kummer und Ärger mit ihr versöhnt. Laura Evangelisti 
und Madhav Davide Valmiki vom Ballettensemble des Thea-
ters Trier haben daraus ein Tanzstück erarbeitet, das sie in 
 Kindergärten und Schulklassen aufführen.
Dicht dran am jungen Publikum vermitteln sie eine ganz 
besondere Theatererfahrung: Sie besuchen die Kinder 
in ihrem Alltag und führen sie gleichzeitig in eine andere 
Welt. Hier kann Vertrautes neu erscheinen, Ernstes kann lus-
tig werden und sogar Peinliches zeigt seine freundlichen  
Seiten. In jedem Fall wird aus etwas ganz Persönlichem ein 
gemeinsames Erlebnis, über das man sich noch lange aus-
tauschen kann.
 
Das Bilderbuch ist im Selbstverlag erschienen und ist über 
die Homepage der Autorin zu bestellen: www.miagrau.de/

Musikalische Leitung: Horst Maria Merz | 
Inszenierung: Ulf  Dietrich | Choreografie: Joe Monaghan | 
Bühne: Dietmar  Teßmann | Kostüme: Monika Seidl | 
Dramaturgie: Philipp Matthias Müller |
Mit: Raphael Christoph Grosch, Horst Maria Merz, Harald Pilar 
von Pilchau, Gideon Rapp, Theodor Reichhardt, Derek Rue, 
Giovanni Rupp

KONZERT 

04.12.2022

GROSSES HAUS 

11:00 Uhr

Der gute Mensch 
          von Sezuan
PARABELSTÜCK VON BERTOLT BRECHT 
Musik von Paul Dessau 
Mitarbeit Ruth Berlau und Margarete Steffin

Das Leben in der Provinz Sezuan ist hart: Hunger, Armut und 
Korruption bestimmen den Alltag der meisten Bewohner-
innen und Bewohner der Hauptstadt. Eines Tages erschei-
nen dem Wasserverkäufer Wang drei Götter: Sie sind auf der 
Suche nach nur einem einzigen guten Menschen und bitten 
ihn, jemanden zu finden, der ihnen Obdach für eine Nacht 
gewährt. Die Prostituierte Shen Te ist schließlich die ein-

zige, die den Dreien ihr Zuhause 
unentgeltlich anbietet. Als sie 
den Göttern von ihrer Geldnot 
erzählt, schenken ihr diese ein 
kleines Vermögen. Der Armut 
entkommen, gilt es nun, der 
gute Mensch zu bleiben, der sie 
ist. Doch kann dies in einer kapi-
talistischen Welt gelingen, in der 
die Menschen Shen Tes Hilfsbe-
reitschaft gnadenlos ausnutzen, 
um zu überleben?

SCHAUSPIEL

We Wish You  
     a Merry Christmas

Zauber des Barock

Allmählich wird es Tradition: Unser Weihnachtskonzert für 
Groß und Klein, Jung und Alt und alle, die sich beim Klang 
der Weihnachtslieder auf das große Fest einstimmen möch-
ten. Die Kinder- und Jugendchöre des  Theaters Trier so-
wie das Philharmonische Orchester der Stadt Trier bringen 
mit stimmungsvollen, weihnachtlichen Klängen unser aller 
Ohren zum Spitzen, Augen zum Leuchten und Herzen zum 
Klingen.

KONZERT

KONZERT

GASTSPIEL 

MIT JOACHIM KRÓL & 

L‘ORCHESTRE DU SOLEIL

 

11.12.2022

EUROPAHALLE 

18:00 Uhr

 

 

02.12.2022

EUROPÄISCHE  

KUNSTAKADEMIE 

19:30 Uhr

 

18.12.2022

GROSSES HAUS 

18:00 Uhr

Kreisler singt Kreisler

KONZERT 

15.12.2022

GROSSES HAUS 

20:00 Uhr

Mobile 

Produktion

Von und mit: Laura Evangelisti & Madhav Davide Valmiki |
Dramaturgie: Nina Dudek

Vor-, Kinder- und Jugendchor des Theaters Trier |
Chorleitung: Chordirektor Martin Folz |
Philharmonisches Orchester der Stadt Trier |
Dirigent: Andrey Litvinenko

Sopran: Einat Aronstein |
Philharmonisches Orchester der Stadt Trier |
Dirigent: Bernhard Forck

Adventszeit ist Barockzeit bei unseren Sinfoniekonzerten. 
Jede Spielzeit gastieren im Dezember Koryphäen Alter Mu-
sik mit ungewöhnlichen, spannenden Programmen und ent-
locken unserem Orchester ebenso historisch-informierte 
wie hinreißende Klänge.
Dieses Jahr konnte als Spezialist am Dirigentenpult Bern-
hard Forck gewonnen werden, Schüler Nikolaus Harnon-
courts, Konzertmeister bei der Akademie für Alte Musik 
Berlin und über zehn Jahre lang künstlerischer Leiter des 
Händelfestspielorchesters Halle. Seien Sie gespannt, wel-
ches vielfältige Programm er für Trier zusammengestellt hat.
Mit dabei ist Einat Aronstein, deren breitgefächertes Reper-
toire von Alter Musik bis hin zu Uraufführungen reicht.

Mehr als tote Tauben: Georg Kreisler ist zum Inbegriff des 
„anderen“, bösartig-schwarzhumorigen Wiener Liedes ge-
worden, seine hintergründigen, scharfsezierenden, oft-
mals verblüffenden Liedern haben im gesamten deutschen 
Sprachraum Kultstatus erworben. Gibt es da noch unbe-
kanntere Lieder, gar neue Facetten zu entdecken? Ja – auch 
abseits des allseits Bekannten lohnt sich die Begegnung mit 
nicht minder fies-komischen, überrumpelnden oder nach-
denklich-stimmenden Texten nebst kongenialer Vertonung. 
Und wer wäre besser geeignet dies zu präsentieren als die 
eigene Tochter? Ihr Programm mit Chansons des „unbe-
kannten Kreislers“ ist eine Hommage an den Künstler Georg 
Kreisler, an seine politischen und künstlerischen Gedanken.

Duo-Partner, nicht nur in Trier, ist unser GMD Jochem Hoch-
stenbach.

Gesang: Sandra Kreisler |
Klavier: GMD Jochem Hochstenbach

Mit der Einladung einer mobilen Produktion können Lehrer-
innen und Lehrer bzw. Erzieherinnen und Erzieher wieder 
Theaterluft in die eigene Schule oder Kita holen. Alle Stücke 
sind so eingerichtet, dass sie flexibel auf die Gegebenheiten 
in Ihrer Schulaula, Klassenzimmer oder Turnhalle angepasst 
werden können. 
Verbunden mit der mobilen Produktion ist ein Workshop zum 
Thema Gefühle.

Buchung: nina.dudek@theater-trier.de

JOACHIM 

KRÓL WIEDER 

ZU GAST!


